
Der Sultan der Elefanten trifft die Ameisen

Es war einmal in einem fernen Wald, da lebte der Sultan der Elefanten.
Der Sultan der Elefanten war das größte und mächtigste Tier im Wald.
Eines Tages beauftragte der Elefantensultan in großer Aufregung die
schnellsten Vögel des Waldes, die Wiedehopfe, mit einer Mission. Ihre
Aufgabe war es, seinen Freund Ulukepez zu finden und zurückzubringen,
der vor Monaten vom Sultan der Elefanten weggegangen war. Ulukepez
kehrte nach vollen sieben Monaten zurück. Der Sultan der Elefanten
wartete sehnsüchtig auf seine Rückkehr.
Ulukepez, müde und atemlos, erreichte den Rand des Waldes. Der Sultan
der Elefanten eilte zu ihm und wollte alles erfahren. Ulukepez begann
zu erzählen, während er nach Luft schnappte: „Geehrter Sultan, es war
eine sehr lange Reise, aber ich bin zurückgekommen, um dir aufregende
und wunderbare Neuigkeiten zu bringen.„ Der Sultan der Elefanten
fragte ungeduldig: „Also, wo warst du? Was wirst du uns erzählen? Was
hast du gesehen?„ Lächelnd fuhr Ulukepez fort: „Mein Sultan, auf dem
Weg habe ich viele Dinge gelernt. Aber das Beste von allem waren die
Ameisen. Ich habe gesehen, dass die Ameisen eine unglaubliche Welt
geschaffen haben. Sie speichern große Reichtümer in ihren kleinen
Körpern. Sie finden Nahrung, indem sie sich in die Erde graben, sie bauen
mit Leichtigkeit komplizierte Strukturen, und das Wichtigste ist, dass sie
große Dinge erreichen, weil sie zusammenarbeiten.„
Diese Worte machten den Sultan der Elefanten sehr nachdenklich. Er
war noch nie mit Ameisen in Berührung gekommen, und diese Idee
faszinierte ihn. Sofort versammelte er seine Elefantenarmee und
machte sich auf den Weg in das Land der Ameisen. Der Elefantensultan
hatte jedoch einige Bedenken, da er noch nie über Ameisen befehligt
hatte. Die Welt der Ameisen zu verstehen und sie für seine Zwecke zu
nutzen, würde keine leichte Aufgabe sein.
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Ulukepez wurde der Anführer, und sie erreichten bald das Land der
Ameisen. Aber alles, was der Sultan der Elefanten sehen konnte, war
eine riesige Wüste. Er hielt eine Rede vor seinen Kriegern, in der er die
Ameisen als Feinde darstellte, und der Krieg begann.
Während des Kampfes fragte sich der Sultan der Elefanten, warum die
Ameisen nicht aufgaben. Ulukepez antwortete: „Eigentlich hatten die
Ameisen schon aufgegeben, bevor die Schlacht begann, und jetzt sind
sie gekommen, um bei deinen Füßen zu flehen.„ Der Sultan der
Elefanten war so groß, dass er die Ameisen weder sehen noch hören
konnte. Ulukepez brachte die Ameisenführer zu sich, um mit den
Ameisen zu sprechen.
Ulukepez konnte sowohl die Sprache der Elefanten als auch die
Sprache der Ameisen und fungierte daher als Dolmetscher. Der Sultan
der Elefanten stellte seine Forderungen auf: Die Ameisen mussten für
die Elefanten arbeiten. Innerhalb eines Jahres mussten sie einen
Kristallpalast auf dem Gipfel des Berges bauen und die Kornkammern
anfüllen. Andernfalls würde die Elefantenarmee sie vernichten. Die
rotbärtige lahme Ameise wehrte sich zunächst gegen diese
Forderungen. Aber schließlich hatten die Ameisen keine andere Wahl
als zuzustimmen. Drei Tage lang verhandelten sie, und schließlich
akzeptierten die Ameisen die Forderungen des Sultans der Elefanten.
Sie begannen sofort mit dem Bau des Palastes.
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